
Morgen – Meeting vom 22. Mai 2017



Fundamentale Rahmenbedingungen

Marktbeobachter sprachen im Hinblick auf die Börsenentwicklungen in Europa und den USA von einem „versöhnlichen“ 
Wochenausgang. Als Gründe werden angeführt:

- etwas nachlassender Druck in den Skandalmeldungen rund ums Weiße Haus
- verbesserte US-Konjunkturdaten (wöchentliche Erstanträge USA, Phili-Fed besser)
- stabiler Öl-Markt

Mit dem nachlassenden Druck rund um die laufenden Skandalmeldungen um die Regierung Trump, griffen am Freitag 
besonders in den US-Märkten „Schnäppchenjäger“ zu (Stichwort Kapitalflut) – dennoch wird vor weiteren Kursabschlägen 
gewarnt. Aber Sorge vor erneuter Eskalation bleibt: bleibt angesichts der Skandale keine Zeit mehr, für die Umsetzung
der politischen und wirtschaftlichen Ziele, könne „das Licht an der Börse ganz schnell wieder ausgehen“.

Am Freitag wurden auch versöhnliche US-Konjunkturdaten veröffentlicht: wöchentliche Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe 
waren am Donnerstag auf ein Dreimonatstief gefallen = US-Arbeitsmarkt verbessert sich weiter, auch Phili-Fed Index ver-
besserte sich deutlich auf 38,80 Punkte – erwartet waren 19,90.

Öl- und Rohstoff-Preise weiterhin stabil. Hier wird im Hinblick auf Öl weiter darauf spekuliert, dass sich die OPEC Länder in 
dieser Woche dem Vorschlag Russlands und Saudi-Arabiens anschließen und eine zeitliche Verlängerung der Förderkürzungen 
beschließen – die Rede ist von weiteren 9 Monaten. 
Anzahl der aktiven Förderanlagen in den USA ist 18. Woche in Folge gestiegen – das hatte aber nur temporäre Auswirkungen. 



Fundamentale Rahmenbedingungen

Der USD stand am Freitag weiterhin unter Druck. Hier werden Aussagen von US-Notenbanker James Bullard herangeführt, 
wonach der Plan, die Zinsen in 2017 noch 2x zu erhöhen, angesichts des zuletzt verlangsamten US-Wachstums „übermäßig 
aggressiv“ erscheinen könne. 

Der schwache USD unterstützt derzeit die US-Exportindustrie (und belastet Europas Exportwerte)
Der schwache USD stützt aber auch den Gold- und die Rohstoffmärkte. 



Umfeld und Aktivitätszonen FDAX

Umfeld: DAX bewegt sich im Gamma negativen Umfeld 
überschaubare Hedges-Notwendigkeit
5 Kontrakte pro Punkt im Frontmonat, insgesamt
7 bis 8 Kontrakte
nach unten hin rasche Risikoabnahme!!
Übergang in Gamma Long knapp unter 12.450

Statische AZ: 12.640 / 50er Bereich als Widerstands- Reflexivitäts-
zone beachten
Unterstützung um 12.600



Umfeld und Aktivitätszonen FDAX

Zeitfenster, die heute zu beachten sind:

09:00 Uhr bis 10:00 Uhr bevorzugte Zeit finaler Substanz - Orders
12:00 Uhr - BuBa Monatsbericht Mai
16:00 Uhr – Index der Frühindikatoren April m/m China 
16:00 Uhr – Rede von Philadelphia Fed Chef Harker in Philadelphia
16:30 Uhr – Rede von Minneapolis Fed Chef Kashkari in Minneapolis










